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See the notice on TED website

441470-2026 - Gara
Germania – Servizi di gestione di progetti, esclusi i progetti di costruzione – Durchführung der 
Bundesinitiative „Lokale Bündnisse für Familie“
OJ S 121/2026 26/06/2026
Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Servizi

1. Committente

1.1.  Committente
Nome ufficiale: Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend
E-mail: zentrale-beschaffung@bafza.bund.de
Forma giuridica del committente: Autorità governativa centrale
Attività dell'amministrazione aggiudicatrice: Servizi generali delle amministrazioni pubbliche

2. Procedura

2.1.  Procedura
Titolo: Durchführung der Bundesinitiative „Lokale Bündnisse für Familie“
Descrizione: Zielsetzung des Auftrags Ziel der neuen Projektphase ist es, den Lokalen 
Bündnissen nach der Neuaufstellung des BMBFSFJ einen damit verbundenen ganzheitlichen 
Ansatz von Bildungsbiografien, Familienpolitik und Teilhabe im Kontext der Vereinbarkeit zu 
vermitteln. Dazu gehört auch, die Arbeit der Lokalen Bündnisse für Familie im Hinblick auf die 
familienpolitischen Vorhaben der Bundesregierung zu fokussieren. Hierbei ist es von 
erheblicher Bedeutung, - das Thema Vereinbarkeit in all seinen Facetten in den Kommunen 
weiterhin als strategisch wichtiges Thema zu positionieren und die Lokalen Bündnisse dabei 
zielgerichtet zu unterstützen, - die Gewinnung weiterer Akteure/Bündnispartner zu forcieren, - 
Wirtschaft und Kommunen dafür zu sensibilisieren, die unterschiedlichen Belange von 
Familien mehr in den Fokus zu nehmen und ihre Aktivitäten entsprechend auszurichten, - die 
Zusammenarbeit mit Unternehmen zur Gestaltung familienfreundlicher Lebens- und 
Arbeitsbedingungen auszubauen. Dabei sind grundsätzliche Entwicklungen als 
Rahmenbedingungen zu berücksichtigen: - Veränderungen der Arbeitswelt (u. a. 
Digitalisierung) und die Auswirkungen auf Familien, z. B. auf eine partnerschaftliche 
Aufgabenverteilung in Familien, steigende Müttererwerbstätigkeit, Ausgestaltung von 
Sorgearbeit, aktive Väter, Großelternbeteiligung etc. - Ausbau bedarfsgerechter 
unterstützender Betreuungsangebote für Kinder aller Altersstufen, insbesondere für 
Grundschulkinder (Rechtsanspruch) sowie in Ferien- oder Randzeiten - Familienfreundlichkeit 
als Standortfaktor (darunter auch Willkommenskultur für Familien mit Migrationshintergrund) - 
Bildungs- und Familienpolitik sollen zusammen gedacht und operationalisiert werden. Im 
Rahmen der vom BMBFSFJ identifizierten Schwerpunktsetzung, insbesondere im Hinblick auf 
die inhaltliche Neuaufstellung des BMBFSFJ, sollen die Lokalen Bündnisse für Familie in der 
neuen Projektlaufzeit als kompetente Ansprechpartner für familiäre Belange geschult und 
weiterentwickelt werden. Zentraler Bestandteil der neuen Phase ist die Umsetzung eines 
Strategie- und Kommunikationsprogramms, welches die Bündnisse in die Lage versetzt, dass 
sie Themen strategisch planen und zielgerichtet und öffentlichkeitswirksam kommunizieren 
können. Ziele der Umsetzung sind: • Verbreiterung des kommunalen/regionalen Aktionsradius 
der Bündnisse • Verstetigung der direkten Kommunikationskanäle zwischen Bundesebene und 
Kommune • Stärkung der Wahrnehmbarkeit der Bündnisaktivitäten vor Ort • Professionelle 

https://ted.europa.eu/it/notice/-/detail/441470-2026
mailto:zentrale-beschaffung@bafza.bund.de


441470-2026 Page 2/8

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zur zielgerichteten Weiterleitung familienbegleitender 
Botschaften. Der Auftragnehmer/Die Auftragnehmerin hat die Aufgabe, ein innovatives 
Gesamtkonzept für die Bundesinitiative „Lokale Bündnisse für Familie“ zu entwickeln und in 
enger Abstimmung mit dem BMBFSFJ umzusetzen. Zu bereits bestehenden Maßnahmen 
oder Instrumenten, die weitergeführt werden müssen, enthält die Leistungsbeschreibung 
besondere Ausführungen. Folgende Maßgaben sind bei der Konzeption der kommenden 
Programmphase zu berücksichtigen: (1) Betrieb des Servicebüros „Lokale Bündnisse für 
Familie“ (2) Strategie- und Kommunikationsentwicklung (3) Durchführung von zentralen (Fach-
) Veranstaltungen mit Leitungsbeteiligung (1* jährlich) (4) Identifikation und Vermarktung von 
Erfolgsbeispielen aus der Bündnisarbeit vor Ort (5) Begleitung /Mitwirkung beim bundesweiten 
Aktionstag anlässlich des Internationalen Tages der Familie (6) Konzeption und Durchführung 
eines Mentoring-Programms (7) Gesamtprogrammmanagement inkl. Programmmonitoring 
und -dokumentation Weitere Aufgaben, die im Rahmen der Initiative „Lokale Bündnisse für 
Familie“ zu erfüllen sind, sind der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.
Identificativo della procedura: c6fa18db-ce42-431c-bc49-20367a9e3495
Identificativo interno: BMBFSFJ_2026_016
Tipo di procedura: Negoziata con previa indizione di gara / competitiva con negoziazione
La procedura è accelerata: no

2.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 79421000 Servizi di gestione di progetti, esclusi i progetti di 
costruzione

2.1.2.  Luogo di esecuzione
Suddivisione del paese (NUTS): Berlin (DE300)
Paese: Germania

2.1.4.  Informazioni generali
Base giuridica: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motivi di esclusione
Fonti dei motivi di esclusione: Avviso
Violazione degli obblighi connessi a motivi di esclusione previsti esclusivamente dalla 
legislazione nazionale: Es wird auf die in den Eigenerklärungen zu §§ 123 und 124 GWB und 
§ 19 MiLoG aufgeführten Ausschlussgründe verwiesen.

5. Lotto

5.1.  Lotto: LOT-0000
Titolo: Durchführung der Bundesinitiative „Lokale Bündnisse für Familie“
Descrizione: Zielsetzung des Auftrags Ziel der neuen Projektphase ist es, den Lokalen 
Bündnissen nach der Neuaufstellung des BMBFSFJ einen damit verbundenen ganzheitlichen 
Ansatz von Bildungsbiografien, Familienpolitik und Teilhabe im Kontext der Vereinbarkeit zu 
vermitteln. Dazu gehört auch, die Arbeit der Lokalen Bündnisse für Familie im Hinblick auf die 
familienpolitischen Vorhaben der Bundesregierung zu fokussieren. Hierbei ist es von 
erheblicher Bedeutung, - das Thema Vereinbarkeit in all seinen Facetten in den Kommunen 
weiterhin als strategisch wichtiges Thema zu positionieren und die Lokalen Bündnisse dabei 
zielgerichtet zu unterstützen, - die Gewinnung weiterer Akteure/Bündnispartner zu forcieren, - 
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Wirtschaft und Kommunen dafür zu sensibilisieren, die unterschiedlichen Belange von 
Familien mehr in den Fokus zu nehmen und ihre Aktivitäten entsprechend auszurichten, - die 
Zusammenarbeit mit Unternehmen zur Gestaltung familienfreundlicher Lebens- und 
Arbeitsbedingungen auszubauen. Dabei sind grundsätzliche Entwicklungen als 
Rahmenbedingungen zu berücksichtigen: - Veränderungen der Arbeitswelt (u. a. 
Digitalisierung) und die Auswirkungen auf Familien, z. B. auf eine partnerschaftliche 
Aufgabenverteilung in Familien, steigende Müttererwerbstätigkeit, Ausgestaltung von 
Sorgearbeit, aktive Väter, Großelternbeteiligung etc. - Ausbau bedarfsgerechter 
unterstützender Betreuungsangebote für Kinder aller Altersstufen, insbesondere für 
Grundschulkinder (Rechtsanspruch) sowie in Ferien- oder Randzeiten - Familienfreundlichkeit 
als Standortfaktor (darunter auch Willkommenskultur für Familien mit Migrationshintergrund) - 
Bildungs- und Familienpolitik sollen zusammen gedacht und operationalisiert werden. Im 
Rahmen der vom BMBFSFJ identifizierten Schwerpunktsetzung, insbesondere im Hinblick auf 
die inhaltliche Neuaufstellung des BMBFSFJ, sollen die Lokalen Bündnisse für Familie in der 
neuen Projektlaufzeit als kompetente Ansprechpartner für familiäre Belange geschult und 
weiterentwickelt werden. Zentraler Bestandteil der neuen Phase ist die Umsetzung eines 
Strategie- und Kommunikationsprogramms, welches die Bündnisse in die Lage versetzt, dass 
sie Themen strategisch planen und zielgerichtet und öffentlichkeitswirksam kommunizieren 
können. Ziele der Umsetzung sind: • Verbreiterung des kommunalen/regionalen Aktionsradius 
der Bündnisse • Verstetigung der direkten Kommunikationskanäle zwischen Bundesebene und 
Kommune • Stärkung der Wahrnehmbarkeit der Bündnisaktivitäten vor Ort • Professionelle 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zur zielgerichteten Weiterleitung familienbegleitender 
Botschaften. Der Auftragnehmer/Die Auftragnehmerin hat die Aufgabe, ein innovatives 
Gesamtkonzept für die Bundesinitiative „Lokale Bündnisse für Familie“ zu entwickeln und in 
enger Abstimmung mit dem BMBFSFJ umzusetzen. Zu bereits bestehenden Maßnahmen 
oder Instrumenten, die weitergeführt werden müssen, enthält die Leistungsbeschreibung 
besondere Ausführungen. Folgende Maßgaben sind bei der Konzeption der kommenden 
Programmphase zu berücksichtigen: (1) Betrieb des Servicebüros „Lokale Bündnisse für 
Familie“ (2) Strategie- und Kommunikationsentwicklung (3) Durchführung von zentralen (Fach-
) Veranstaltungen mit Leitungsbeteiligung (1* jährlich) (4) Identifikation und Vermarktung von 
Erfolgsbeispielen aus der Bündnisarbeit vor Ort (5) Begleitung /Mitwirkung beim bundesweiten 
Aktionstag anlässlich des Internationalen Tages der Familie (6) Konzeption und Durchführung 
eines Mentoring-Programms (7) Gesamtprogrammmanagement inkl. Programmmonitoring 
und -dokumentation Weitere Aufgaben, die im Rahmen der Initiative „Lokale Bündnisse für 
Familie“ zu erfüllen sind, sind der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.
Identificativo interno: BMBFSFJ_2026_016

5.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 79421000 Servizi di gestione di progetti, esclusi i progetti di 
costruzione
Opzioni: 
Descrizione delle opzioni: Es besteht die Option der einmaligen Verlängerung bis zum 
31.12.2030.

5.1.2.  Luogo di esecuzione
Suddivisione del paese (NUTS): Berlin (DE300)
Paese: Germania

5.1.3.  Durata stimata
Data di inizio: 01/01/2027
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Data di fine durata: 31/12/2028

5.1.4.  Rinnovo
Rinnovi massimi: 1

5.1.6.  Informazioni generali
Partecipazione riservata: 
La partecipazione non è riservata.
Vanno indicati nomi e qualifiche professionali del personale incaricato dell'esecuzione 
dell'appalto: Indicazione obbligatoria nell'offerta
Progetto di appalto non finanziato con fondi UE
L'appalto è soggetto all'accordo sugli appalti pubblici (AAP): sì
L'appalto si addice anche alle piccole e medie imprese (PMI): no
Informazioni supplementari: a. Dieses Vergabeverfahren wird ausschließlich über die e-
Vergabe-Plattform des Bundes durchgeführt. b. Kosten für die Bewerbung, 
Angebotserstellung, eventuelle Präsentation und Verhandlungsrunden werden nicht erstattet. 
c. Der Auftraggeber behält sich die Durchführung einer Verhandlungsrunde vor. Das erste 
Angebot ist verbindlich. d. Es wird sich die Abwicklung des Verfahrens in aufeinander 
folgenden Phasen zwecks schrittweiser Verringerung der Zahl der zu erörternden Lösungen 
bzw. zu verhandelnden Angebote vorbehalten. e. Es wird darauf hingewiesen, dass zunächst 
ein Teilnahmeantrag (Anlage der zur Verfügung gestellten Unterlagen) unter Beifügung der 
unter den Punkten 5.1.9 der Bekanntmachung geforderten Nachweise und Erklärungen zu 
stellen ist. Neben den in dem Bewertungsraster Eignung angegebenen Eignungskriterien sind 
ebenfalls Eigenerklärungen und Nachweise zu den Punkten 9.1 und 9.4 der 
Bewerbungsbedingungen einzureichen. Hierfür ist die Anlage „Vordruck Eigenerklärungen und 
Nachweise“ zu verwenden. f. Ergänzende Unterlagen können unter der in Punkt 5.1.11 
genannten URL heruntergeladen werden. g. Fragen sind bis zum 16.07.2026 12:00 Uhr 
ausschließlich über die e-Vergabe-Plattform des Bundes  (www.evergabe-online.de)
einzureichen. Die Fragen und Antworten werden allen Bewerbern/Bewerberinnen in 
anonymisierter Form auf der e-Vergabe-Plattform des Bundes zur Verfügung gestellt. h. 
Eventuelle weitere Informationen, z. B. Änderungen/Ergänzungen an den Vergabeunterlagen, 
Bieterfragen und Antworten, werden schnellstmöglich, spätestens 6 Kalendertage vor Ablauf 
der Frist zur Einreichung der Teilnahmeanträge auf der e-Vergabe-Plattform des Bundes 
eingestellt. i. Die Bewerber/Bewerberinnen sind verpflichtet, sich regelmäßig zu informieren, 
ob die Vergabeunterlagen aktualisiert worden sind. j. Teilnahmeanträge können ausschließlich 
auf der e-Vergabe-Plattform des Bundes  abgegeben werden. Es (www.evergabe-online.de)
wird gebeten, die Unterlagen für die Teilnahmeanträge möglichst zusammenhängend 
(vorzugsweise in einer Gesamtdatei im pdf-Format mit einer Dateigröße von maximal 12 MB) 
einzureichen. Auf eine digitale Signatur der Unterlagen ist zu verzichten. k. Teilnahmeanträge, 
die auf dem Post- bzw. Botenweg, per E-Mail oder Fax eingehen, müssen ausgeschlossen 
werden. l. Die Geltendmachung eigener Allgemeiner Geschäftsbedingungen durch den 
Bewerber/die Bewerberin kann zum Ausschluss führen. m. Mit Abgabe des 
Teilnahmeantrages unterliegen nicht berücksichtigte Bewerber/Bewerberinnen den 
Bestimmungen des § 62 VgV.

5.1.7.  Appalto strategico
Obiettivo dell'appalto strategico: Nessun appalto strategico

5.1.9.  Criteri di selezione
Fonti dei criteri di selezione: Avviso
Criterio: Fatturato annuo medio

http://www.evergabe-online.de
http://www.evergabe-online.de
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Descrizione del criterio di selezione: Mitteilung des Gründungsjahrs und Darstellung der 
Geschäftsentwicklung der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura

Criterio: Assicurazione professionale di indennizzo del rischio
Descrizione del criterio di selezione: Nachweis über Betriebs-
/Berufshaftpflichtversicherungsdeckung bzw. Eigenerklärung, dass im Zuschlagsfall eine 
entsprechende Versicherung abgeschlossen wird
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura

Criterio: Proporzione di subappalto
Descrizione del criterio di selezione: Der Bewerber/Die Bewerberin hat Art und Umfang der 
Leistungen anzugeben, die er/sie an Unterauftragnehmer/Unterauftragnehmerinnen 
übertragen will und diese spätestens vor Zuschlagserteilung namentlich zu benennen. Die 
ergänzenden Vorgaben unter Punkt 7 sind zu beachten.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura

Criterio: Referenze su servizi specifici
Descrizione del criterio di selezione: aa) Übersicht in Form einer Liste über die in den letzten 
drei Jahren geleisteten wesentlichen Arbeiten (und Aktivitäten) mit Angaben des 
Auftragsgegenstandes, des Auftragswertes, der Leistungszeit und der Angabe der öffentlichen 
und privaten Auftraggeber/Auftraggeberinnen bb) Nachweis fundierter Kenntnisse der 
Familienpolitik der Bundesregierung sowie der familienpolitischen Schwerpunkte des 
BMBFSFJ cc) Nachgewiesene Expertise im Themenfeld „Vereinbarkeit von Beruf und Familie“ 
dd) Nachweis ausgeprägter Erfahrung in der Zusammenarbeit mit Verbänden, Unternehmen 
und Institutionen ee) Nachgewiesene Expertise in der Steuerung von komplexen Projekten mit 
diversen externen Partnern ff) Nachweis von Kompetenz in der Einbindung von kommunalen 
und lokalen Einrichtungen, von Freien Trägern und Verbänden auf lokaler und überregionaler 
Ebene Referenzen in der begleitenden Öffentlichkeitsarbeit von fachpolitischen Initiativen
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura

Criterio: Titoli di studio e qualifiche professionali pertinenti
Descrizione del criterio di selezione: Angabe der Namen und der beruflichen Qualifikation, 
insbesondere der relevanten Bildungs- und Berufsqualifikation, der Personen, die im Falle 
eines Zuschlags für den Auftrag zuständig sein werden
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Informazioni sulla seconda fase di una procedura in due fasi: 
Numero minimo di candidati da invitare alla seconda fase della procedura: 3
La procedura si svolge in diverse fasi. In ogni fase possono essere eliminati alcuni partecipanti
Il committente si riserva il diritto di aggiudicare l'appalto in base alle offerte iniziali senza 
ulteriore negoziazione

5.1.11.  Documenti di gara
Lingue in cui i documenti di gara sono ufficialmente disponibili: tedesco
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Indirizzo dei documenti di gara: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?
id=870882

5.1.12.  Condizioni di appalto
Modalità di presentazione: 
Presentazione elettronica delle offerte: Obbligatoria
Indirizzo per la presentazione: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=870882
Lingue in cui possono essere presentate le offerte o le domande di partecipazione: tedesco
Catalogo elettronico: Non consentita
Varianti: Non consentita
Gli offerenti possono presentare più di un'offerta: Non consentita
Termine per il ricevimento delle domande di partecipazione: 27/07/2026 10:00:00 (UTC+02:
00) ora dell'Europa orientale, ora legale dell'Europa centrale
Informazioni che possono essere integrate dopo la scadenza del termine di 
presentazione: 
A discrezione dell'acquirente, tutti i documenti mancanti relativi all'offerente possono essere 
presentati successivamente.
Informazioni supplementari: Alle mit den Vergabeunterlagen geforderten Nachweise und 
Erklärungen sind mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. Sollten mit einem Teilnahmeantrag 
oder späteren Angebot Nachweise oder Erklärungen bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. 
Angebotsfrist nicht oder nicht vollständig vorgelegt worden sein, wird der öffentliche 
Auftraggeber unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Gleichbehandlung entscheiden, ob 
er deren Nachforderung im Rahmen der § 56 Abs. 2 und Abs. 3 VgV verlangt. Fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte Unterlagen können somit zum Ausschluss führen.
Condizioni contrattuali: 
L'esecuzione dell'appalto deve avvenire nel contesto di programmi di lavoro protetti: No
Fatturazione elettronica: Obbligatoria
Si farà ricorso all'ordinazione elettronica: sì
Sarà utilizzato il pagamento elettronico: sì

5.1.15.  Tecniche
Accordo quadro: 
Nessun accordo quadro
Informazioni sul sistema dinamico di acquisizione: 
Nessun sistema dinamico di acquisizione

5.1.16.  Ulteriori informazioni, mediazione e ricorsi
Organizzazione competente per i ricorsi: Bundeskartellamt - Vergabekammer des Bundes
Informazioni sui termini per il riesame: Gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 GWB müssen erkannte 
Verstöße gegen Vergabevorschriften innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen beim 
Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben, Zentrale Vergabestelle des 
BMBFSFJ, An den Gelenkbogenhallen 2-6, 50679 Köln gerügt werden. Gemäß § 160 Abs. 3 
S. 2 GWB müssen Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben, Zentrale Vergabestelle des BMBFSFJ, An den 
Gelenkbogenhallen 2-6, 50679 Köln gerügt werden. Gemäß § 160 Abs. 3 S. 3 GWB müssen 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben, Zentrale Vergabestelle des 
BMBFSFJ, An den Gelenkbogenhallen 2-6, 50679 Köln gerügt werden. Hilft das Bundesamt 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=870882
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für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben, Zentrale Vergabestelle des BMBFSFJ der 
Rüge nicht ab, kann ein Antrag auf Nachprüfung beim Bundeskartellamt unter der o. g. 
Anschrift innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Bundesamts für 
Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben, Zentrale Vergabestelle des BMFSFJ, der Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, gestellt werden. Nach § 135 Abs. 2 GWB endet die Frist, mit der die 
Unwirksamkeit eines Vertrages in einem Nachprüfungsverfahren geltend gemacht werden 
kann, 30 Kalendertage nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss. Im Falle der Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union endet die Frist 30 Kalendertage nach 
dieser Veröffentlichung.
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulla procedura di appalto
: Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben - Zentrale Vergabestelle des 
BMBFSFJ
Organizzazione alla quale rivolgersi per l'accesso offline ai documenti di gara: Bundesamt für 
Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben - Zentrale Vergabestelle des BMBFSFJ
Organizzazione che riceve le domande di partecipazione: Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben - Zentrale Vergabestelle des BMBFSFJ
Organizzazione che tratta le offerte: Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend

8. Organizzazioni

8.1.  ORG-0000
Nome ufficiale: Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Numero di registrazione: 991-00227BMFSF-59
Località: Berlin
Codice postale: 10117
Suddivisione del paese (NUTS): Berlin (DE300)
Paese: Germania
E-mail: zentrale-beschaffung@bafza.bund.de
Telefono: 000
Ruoli di questa organizzazione: 
Committente
Organizzazione che tratta le offerte

8.1.  ORG-0001
Nome ufficiale: Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben - Zentrale 
Vergabestelle des BMBFSFJ
Numero di registrazione: 991-02192-74
Località: Köln
Codice postale: 50679
Suddivisione del paese (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Paese: Germania
E-mail: zentrale-beschaffung@bafza.bund.de
Telefono: 000
Indirizzo internet: https://www.bafza.de/
Ruoli di questa organizzazione: 
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulla procedura di appalto
Organizzazione alla quale rivolgersi per l'accesso offline ai documenti di gara

mailto:zentrale-beschaffung@bafza.bund.de
mailto:zentrale-beschaffung@bafza.bund.de
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441470-2026 Page 8/8

Organizzazione che riceve le domande di partecipazione

8.1.  ORG-0002
Nome ufficiale: Bundeskartellamt - Vergabekammer des Bundes
Numero di registrazione: xxxxxxx
Località: Bonn
Codice postale: 53113
Suddivisione del paese (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Paese: Germania
E-mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefono: 000
Ruoli di questa organizzazione: 
Organizzazione competente per i ricorsi

8.1.  ORG-0003
Nome ufficiale: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Numero di registrazione: 0204:994-DOEVD-83
Località: Bonn
Codice postale: 53119
Suddivisione del paese (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Paese: Germania
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefono: +49228996100
Ruoli di questa organizzazione: 
TED eSender

Informazioni sull'avviso

Identificativo/versione dell'avviso: 05ff0fc7-593a-4ccb-8140-2d6fb64225e7  -  02
Tipo di formulario: Gara
Tipo di avviso: Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Sottotipo di avviso: 16
Data di trasmissione dell'avviso: 25/06/2026 07:32:25 (UTC+02:00) ora dell'Europa orientale, 
ora legale dell'Europa centrale
Lingue in cui il presente avviso è ufficialmente disponibile: tedesco
Numero di pubblicazione dell'avviso: 441470-2026
Numero dell'edizione della GU S: 121/2026
Data di pubblicazione: 26/06/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Committente
	1.1. Committente
	2. Procedura
	2.1. Procedura
	2.1.1. Finalità
	2.1.2. Luogo di esecuzione
	2.1.4. Informazioni generali
	2.1.6. Motivi di esclusione
	5. Lotto
	5.1. Lotto: LOT-0000
	5.1.1. Finalità
	5.1.2. Luogo di esecuzione
	5.1.3. Durata stimata
	5.1.4. Rinnovo
	5.1.6. Informazioni generali
	5.1.7. Appalto strategico
	5.1.9. Criteri di selezione
	5.1.11. Documenti di gara
	5.1.12. Condizioni di appalto
	5.1.15. Tecniche
	5.1.16. Ulteriori informazioni, mediazione e ricorsi
	8. Organizzazioni
	8.1. ORG-0000
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informazioni sull'avviso

